
                     Handyordnung des GSP 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,


Handys gehören zu unserem Alltag, bestimmen aber nicht über diesen. Der verantwortungsvolle 
Umgang mit Smartphones und Co. ist uns am GSP besonders wichtig.


Wir arbeiten daher gemeinsam daran, dass Handys die Aufgabe erfüllen, für die sie da sind: ihre 
Besitzer im Alltag zu unterstützen. Das tun sie allerdings nicht, wenn sie beispielsweise während 
der Stunde klingeln, dich durch Licht- und Tonsignale ablenken oder in den Pausen die ganze 
Aufmerksamkeit auf sich ziehen.


Um erfolgreich zusammen leben und arbeiten zu können, müssen wir alle auf unsere 
Handynutzung achten und verbindlichen Regeln folgen. Regeln des Zusammenlebens gelten auch 
für die elektronische Kommunikation.


Und das gilt nicht nur für die Schule: Verantwortungslose Nutzung von Handys beeinträchtigt 
unser Schulleben auch dann, wenn sie zu Hause in Form von Cybermobbing begangen wird.


Dies sind daher unsere Regeln der Handynutzung: 

(1) 	 Während des Unterrichts ist das Handy nicht sichtbar.

	 Dein Handy ist zum Beispiel in deiner Tasche oder in einer „Handygarage“ sicher 	 	
	 verwahrt und es lenkt dich dort auch nicht ab.


(2) 	 Auf dem gesamten Schulgelände ist dein Handy immer lautlos.

	 Das gilt sowohl für den Vibrationsalarm, sämtliche Tasten- und Klingeltöne als auch für 	 	
	 Musik oder Videos. Stell dir vor, wie groß die Lärmbelästigung andernfalls wäre!


(3) 	 Es ist verboten, auf dem Schulgelände Bild-, Video- oder Tonaufnahmen 
zu erstellen. 

	 Das bedeutet, dass du niemanden fotografieren, von ihm Aufnahmen oder 	 	 	
	 Mitschnitte machen darfst.

	 Dies gilt für alle Personen, die sich auf dem Schulgelände aufhalten (Schülerinnen 	 	
	 und Schüler, Lehrkräfte, Sekretärinnen, Hausmeisterei, Schulsozialarbeit, Eltern, 		 	
	 Bauarbeiter usw.).


(4) 	 In Klassenarbeiten und Klausuren werden Handys sowie andere elektronische 
Kommunikationsmittel vorübergehend abgegeben. 

	 Das bedeutet, dass Handys sowie alle anderen digitalen Endgeräte (Laptops, 	 	 	
	 Tablets, Smartwatches etc.) während einer Klassenarbeit oder Klausur immer in 		 	
	 der Nähe der Lehrkraft liegen.


Verwende dein Handy rücksichtsvoll und verantwortungsbewusst und gehe respektvoll mit 
anderen um, indem du die Regeln befolgst und deine Mitschülerinnen und Mitschüler in ihrem 
Recht, ungestört zu sein, nicht einschränkst. 

Übertreibe es mit deinem Handygebrauch nicht. Ein Gespräch ist viel netter, wenn das Lächeln 
echt ist und nicht von einem Smiley kommt, außerdem sind dann auch beide Hände für Snacks 
und Getränke frei. ;-)




Sanktionen bei Verstößen gegen die Handyordnung: 

• Beim ersten Verstoß gegen die Punkte 1-3 wird die Handyordnung (verfügbar bei 
IServ) handschriftlich abgeschrieben und die Abschrift am übernächsten Schultag 
der Klassenlehrkraft übergeben. 

• Beim zweiten Verstoß wird ein zweiseitiger Aufsatz über die Sinnhaftigkeit der 
Regel(n), gegen die verstoßen wurde, verfasst. Die Abgabe erfolgt ebenfalls am 
übernächsten Schultag bei der Klassenlehrkraft. 

• Beim dritten Verstoß erfolgen eine Information der Eltern und ein Gespräch mit der 
Stufenleitung, dem weitere pädagogische Maßnahmen folgen können.

• Ab dem vierten Verstoß innerhalb eines Schuljahres tagt die Klassenkonferenz, es 
greifen pädagogische Maßnahmen des §25 und ggf. auch Ordnungsmaßnahmen, 
z.B. Ausschluss vom Wandertag, von Klassenfahrten, Skifahrt, Berlinfahrt, von 
Sportfesten u. Ä. 

• Bei einem Verstoß gegen Punkt 4 der Handyordnung greift der Täuschungserlass 
bzw. §25 nach Beschluss der Klassenkonferenz. Hierbei sind je nach Situation 
auch Ordnungsmaßnahmen möglich.  


